
Kinderschutz-Notfallhandy
der Jugendverbände im Diözesanverband Paderborn 

in den Sommerferien

+49 151/22268585
täglich 08-22 Uhr erreichbar



Wer kann anrufen?
Leitende von Sommerferienangeboten und Ferienfreizeiten, die Fragen und

Unsicherheiten im Bezug auf das Thema Kindeswohlgefährdung haben und im
Notfall eine erste Unterstützungsstelle suchen.

Was passiert, wenn ihr das Handy anruft?
Ihr könnt eure Fragen bzw. euer Anliegen schildern
Zum besseren Verständnis werden Rückfragen gestellt
Es wird versucht, Gedanken, Emotionen und Situationen zu
sortieren und zu strukturieren.
Gemeinsam mit euch wird die Gefahrensituation eingeschätzt
Je nach Situation bekommt ihr Tipps / Einschätzungen für das
weitere Vorgehen, falls uns dies möglich ist
Wenn möglich, werden Vereinbarungen zu Handlungsweisen bis
zum nächsten Telefonat getroffen
Ggf. wird ein zweiter Telefontermin festgelegt (z.B. mit den
hauptberuflich Mitarbeitenden des Diözesanbüros)

Wer geht ran?
Ehrenamtliche oder Hauptberufliche

der Verbände DPSG, KLJB,
Kolpingjungend und KJG
im Erzbistum Paderborn.

Was ist Ziel des Notfallhandys?
Wir möchten euch darin unterstützen, dass ihr euch
vor Ort sicher(er) fühlt und handlungsfähig bleibt,
bis ggf. weitere Schritte möglich sind.

WICHTIG
Der Anruf kann keinen Kontakt zu einer
Fachberatungsstelle oder eine Beratung des
Jugendamtes ersetzen! Im Ernstfall werden wir euch
aber gerne darin unterstützen Kontakte zu diesen
herzustellen.


